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Mit uns können Sie bauen

Als einer der führenden Anbieter von 
Heiz- und Kühldecken und Spezialist 
für kundenindividuelle Lösungen in 
den Bereichen Gebäudetemperierung, 
Energiebereitstellung und Energie-
gewinnung ergänzt Zent-Frenger 
Energy Solutions das Leistungs-
angebot der Uponor Gruppe.

Die 1954 gegründete Zent-Frenger 
GmbH produziert am Standort Hep-
penheim Kühldeckensysteme für 
Stahlblech-, Aluminium- und Gips-
kartondecken sowie Bauelemente 
zur stillen Kühlung. Das Kompetenz-
zentrum für Geothermie ergänzt 
das Produktportfolio mit hocheffi  zi-

enten GEOZENT Energiezentralen 
und Know-how für die wirtschaft liche 
Nutzung geothermischer Energie.

Zent-Frenger Energy Solutions 
unterstützt Planer und Bauherrn von 
der Idee bis zum schlüssel fertigen 
Komplettsystem:

Heiz- und Kühldecken Betonkernaktivierung Sonstige Systeme und Erweiterungen

VARICOOL BATISO

Heiz- und Kühldecken, Metall

VARICOOL Spectra

Heiz- und Kühldecken, Gipskarton

VARICOOL Uni

Gebäudetemperierung

GEOZENT

GEOZENT Profi

GEOZENT Eco

Energiebereitstellung

Erdwärmesonden

Thermisch aktive 
erdreichberührte Betonbauteile

Energiegewinnung

Geothermische Grundwasserbrunnen

Eisspeicher

COMPACTLINE Kühlbalken

TENNO Heiz-/Kühlwände

BATISO Basic

BATISO Plus

BATISO Air

BATISO Connect

Heiz- und Kühldecken, Hochleistung

VARICOOL Softline 4

VARICOOL Opti Y

Heiz- und Kühldeckenelemente

VARICOOL Spectra

VARICOOL Velum

QUELLO Luftauslässe
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Gebäudetemperierung mit Zent-Frenger   
Freihängende Heiz-/Kühlelemente  >  VARICOOL Spectra

VARICOOL Spectra – freihängende Heiz-/
Kühldeckenelemente 
Systembeschreibung und Einsatzbereiche

Ihr Plus

 Hohe fl ächenbezogene Kühl- 
und Heizleistungen 

 Nutzung der Speichermasse 
der Betondecke

 Individuelle Raumtemperatu-
ren durch zonenweise Tempe-
rierung bei Insellösungen

 Hohe Nutzerakzeptanz und 
-zufriedenheit

 Optimal geeignet für erneu-
erbare Energiequellen, z.B. 
geothermische Energie und 
Wärmepumpen

 Filigrane und optisch anspre-
chende Konstruktion der 
Segel

 Kombinierbar mit der 
Betonkerntemperierung 
BATISO – zur Raum-
 regelung, Spitzenlastabdeckung 
und Schallabsorption

 Unsichtbare hydraulische 
Anbindung der Deckenele-
mente über in die Rohdecke 
eingelassene Rohrleitungen 
und der „Thermischen Steck-
dose“ BATISO Connect

VARICOOL Spectra ist ein wasserge-
stütztes Heiz- und Kühldeckensystem, 
bei dem das Heiz-/Kühl register 
wahlweise durch eine innovative 
Magnetverbindung (VARICOOL 
Spectra M) oder mit einer Klebever-
bindung (VARICOOL Spectra K) 
sicher mit der Deckenverkleidung 
verbunden ist. Beide Ausführungen 
sind auch als Sondervariante 
VARICOOL Spectra MOD lieferbar, 
bei der einzelne Deckenelemente 
mit einem formschönen Rahmen aus 
Aluminiumprofi len umlaufend 
eingefasst sind. 

VARICOOL Spectra arbeitet über-
wiegend nach dem Strahlungs-
prinzip, welches hohen thermischen 
Komfort, Energieeffi  zenz und ein 
zugfreies Wohlfühlklima bietet. Durch 
den modularen Aufbau besteht die 
Möglichkeit, einzelne Räume nach 
dem persönlichen Temperaturemp-
fi nden unterschiedlich zu temperieren. 

Abhängig vom Anlagenkonzept 
kann, z.B. über eine Inseldecken-
lösung, in Grossraumbüros eine 
zonenweise Temperierung realisiert 
werden. Das schaff t die Voraus-
setzung für individuelle thermische 
Behaglichkeit der Nutzer mit 
einem hohen Maß an Zufrieden-
heit und Leistungsbereitschaft . 

Zudem ergibt sich eine gute 
Raumakustik durch ein in die 
gelochte Deckenplatte eingekleb-
tes Akustikvlies. Eine indirekte 
Beleuchtung über die refl ektieren-
de Deckenoberfl äche ermöglicht 
eine blendfreie Ausleuchtung des 
Raumes.

Durch die optisch ansprechende 
Konstruktion und die fi ligrane 
Bauweise fügen sich die „frei-
schwebenden“ VARICOOL Spectra 
Heiz-/Kühldeckenelemente har-
monisch in die Umgebung ein und 

setzen hier architektonische 
Akzente.

VARICOOL Spectra zeichnet sich 
durch vielfältige Anwendungs- und 
Gestaltungsmöglichkeiten aus. Es 
wird als Deckensegel oder Decken-
insel vorzugsweise in Büro- und 
Verwaltungsgebäuden, in Verkaufs-
stätten sowie in Schulungs- und 
Konferenzräumen eingesetzt, ent-
weder als Volllastsystem oder als 
Spitzenlastsystem in Kombination 
mit der BATISO Betonkernaktivie-
rung. Der Anschluss der Deckense-
gel/Deckeninseln an die Zuleitun-
gen in der Betondecke kann über 
die „Thermischen Steckdosen“ 
BATISO Connect realisiert werden.

VARICOOL Spectra Deckenelemente - leistungsstark und mit verdeckter hydraulischer Anbindung
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Gebäudetemperierung mit Zent-Frenger   
Freihängende Heiz-/Kühlelemente  >  VARICOOL Spectra

Inselausführung 
In der Inselausführung werden mehrere aneinander 
gereihte Deckenelemente zu einer großen Deckeninsel 
kombiniert. Die Decke ist dabei nicht vollständig 
geschlossen, woraus sich ein modernes und interes-
santes Deckenbild ergibt. Die thermische Speichermas-
se der Geschossdecke aus Beton bleibt dadurch erhal-
ten und energetisch nutzbar.

Ausführungsvarianten

VARICOOL Spectra Elemente sind, 
abhängig von den erforderlichen 
Leistungen, der Leistungsverteilung 

Deckensegel 
Deckensegel sind einzelne im Raum hängende Decken-
elemente, die entweder die gesamte Heiz-/Kühlleistung 
erbringen oder , in Kombination mit der BATISO Beton-
kerntemperierung, zur Spitzenlastab deckung eingesetzt 
werden. Darüber hinaus sind Deckensegel dazu geeig-
net die Raumakustik zu verbessern.

Deckensegel bzw. -inseln mit umlaufendem 
 Rahmen (VARICOOL Spectra MOD)
Aus einzelnen VARICOOL Spectra Deckenelementen 
lassen sich auch größere Heiz-/Kühlsegel (VARICOOL 
Spectra MOD) erstellen. Dabei werden mehrere anein-
ander gereihte kleinere Deckenelemente zu einem großen 
Deckensegel mit umlaufendem Aluminium rahmen 
zusammengefasst. Dadurch entstehen zusammenhän-
gende und auch in der Seitenansicht formschöne 
Heiz-/Kühlfl ächen.

Randstreifenelemente
Oft  ist es sinnvoll, Heiz-/Kühldecken elemente direkt 
an der Fassade zu  platzieren, wo die größten Heiz-/
Kühllasten auft reten können. Als Spitzenlastsystem die 
ideale Ergänzung zu der Betonkerntemperierung 
BATISO und der thermischen Steckdose BATISO Connect. 
Randstreifenelemente tragen zudem erheblich zur 
Verbesserung der Raumakustik bei, indem sie die in dem 
Ecken gebündelten Schallwellen wirkungsvoll absor-
bieren.

im Raum sowie den innenarchitek-
tonischen Anforderungen, sehr fl e-
xibel einsetzbar. Nachfolgend sind 

einige gängige Ausführungsvarian-
ten beschrieben.
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Gebäudetemperierung mit Zent-Frenger   
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Konstruktion

VARICOOL Spectra M 

Bei der Konstruktionsvariante mit 
Magnettechnik werden die Heiz-/
Kühlregister und die Stahlblech-
Deckenverkleidung separat auf die 
Baustelle geliefert, wo die Bau-
gruppen zusammengefügt werden. 
Daraus resultiert eine verringerte 
 Fertigstellungszeit der gesamten 
Decke, da die Komponenten  parallel 
(vor)gefertigt werden. Die U-Trag-
schienen, die sowohl zur Fixierung 
der Register als auch zur Stabilisie-
rung dienen, minimieren die Durch-
biegung der Deckenplatten und 
erlauben so sehr große Elementgrö-
ßen. Für den Fall, dass zunächst 
nur eine Teilbelegung erforderlich ist, 

Oberhalb der sichtbaren Decken-
verkleidung befi nden sich Heiz-/
Kühlregister, durch die entweder 
kaltes Wasser (Kühlung) oder war-
mes Wasser (Heizung) zirkuliert. 
Die Register bestehen aus hochwer-
tigen, maschinell hergestellten 
Kupferrohrmäandern, die in Alumi-
nium-Wärmeleitprofi le eingepresst 
sind. Die Verbindung zwischen Regis-
ter und Deckenverkleidung erfolgt, 
je nach gewählter Ausführungsva-
riante, entweder mittels Magnet- 

oder Klebetechnik. Die einzelnen 
Heiz-/Kühlregister werden im 
Anschluss an die Deckenbefestigung 
an das Verteilungsnetzt angeschlos-
sen und hydraulisch untereinander 
abgeglichen. Auch können einzelne 
Register mittels fl exiblen Schläuchen 
miteinander zu Gruppen verbunden 
werden. Diese Registergruppen wer-
den dann ebenso an das Vertei-
lungsnetz angeschlossen und unter-
einander hydraulisch abgeglichen. 
Bei Neubauten besteht auch die 

Möglichkeit, die Anbindeleitungen 
der Deckenelemente in die Beton-
decke zu verlegen. Die Decken-
elemente können dabei über eine 
einbetonierte thermische Steckdose 
(System BATISO Connect) ange-
schlossen werden. Durch diese 
Anschlussvariante sind keine Anbin-
deleitungen an der Raumdecke 
sichtbar – siehe nachfolgendes 
Ausführungsbeispiel oder die 
Produktinformation zur thermischen 
Steckdose BATISO Connect.

VARICOOL Spectra K 

In der Ausführungsvariante 
VARICOOL Spectra K werden die 
Heiz-/Kühlregister in die Decken-
verkleidung eingeklebt. Dabei kann 
die Deckenverkleidung aus Alumini-
um- oder Stahblech bestehen und, 
je nach akustischen Anforderungen, 
auch mit Akustikvlies ausgestattet 
sein. Mit dieser relativ preiswerten 
Technik lassen sich Elemente mit 
empfohlenen Maximalabmessungen 
von 1.500 x 800 mm herstellen. 

können zusätzliche VARICOOL 
 Spectra M Register auch zu einem 
späteren Zeitpunkt problemlos 
nachgerüstet werden.

Aufbau von VARICOOL 
Spectra M

1  Stahlblech- 
Deckenverkleidung

2  Akustikvlies

3  Kupferrohrmäander 
da = 10 mm

4  Aluminium- 
Wärmeleitprofi l

5  Magnetband

6  U-Tragschiene

Aufbau von VARICOOL 
Spectra K

1  Metallblech-
Deckenverkleidung

2  Akustikvlies

3  Kupferrohrmäander 
da = 10 mm

4  Aluminium- 
Wärmeleitprofi l

5  Klebefl äche

1

2
3

4

5

5

4

1

2
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4

5

5

4
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Eine Sondervariante von großen 
Deckensegeln bzw. -inseln stellt das 
Deckensystem VARICOOL Spectra 
MOD in modularer Bauweise dar, in 
dem wahlweise VARICOOL Spectra 
M oder VARICOOL Spectra K Heiz-/
Kühlregister eingesetzt werden 
können. Die einzelnen Deckenele-
mente sind mit einem formschönen 
Rahmen aus Aluminiumprofi len 
umlaufend eingefasst. Dieses Sys-
tem bildet dadurch von der Seite 
ein optisch nahezu einteiliges 

VARICOOL Spectra MOD (Sondervariante)

Deckenelement. Die Deckenplatten 
werden einfach bei der Montage 
einzeln in den Rahmen eingelegt. 
Durch das geringe Gewicht der 
Einzelteile und die praktischen 
Abmessungen lassen sich VARICOOL 
Spectra MOD Heiz-/Kühldecken-
segel bzw. -inseln einfach und fl exibel 

montieren. Die Deckenkonstruktion 
ist durch die modulare Bauweise 
auch in extrem großen Abmessungen 
z.B. 6.000 x 3.000 mm erhältlich.
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Die Art der Deckenabhängung richtet sich nach der jeweils  gewählten VARICOOL Spectra  Konstruktionsvariante. 

Deckenbefestigung

Abhängung 
VARICOOL Spectra M
Die Befestigung der VARICOOL 
Spectra M Deckenelemente erfolgt 
mit speziell dafür vorgesehenen 
Abhangschienen und Gewindestan-
gen. Die Gewindestangen werden 
in der Rohdecke ver ankert, und die 
Abhangschienen sorgen für den 
sicheren Halt.

Dadurch sind die Deckenelemente 
in der Höhe und in geringem Maße 
auch in horizontaler Richtung 
 ausrichtbar.

Für Revisionsarbeiten können die 
Deckenelemente einfach über 
die Abhangschienen abgeklappt 
werden.

Abhängung 
VARICOOL Spectra K
Die VARICOOL Spectra K Decken-
elemente werden ebenfalls mit 
Gewindestangen an der Decke 
befestigt. Spezielle Befestigungs-

schienen ermöglichen eine vertikale 
und horizontale Ausrichtung der 
Segel. Zudem sind die Elemente 
durch die Befestigungsschienen und 
die G-Abkantung der Deckenplatten 
für Revisionsarbeiten abklappbar.

Mit Gewindestangen abgehängte Heiz-/Kühlregister mit Magnettech-
nik. Nachträglich montierte Deckenplatten ergeben die fertige 
Deckeninsel

Abhängung von Deckenelementen über Befestigungsschienen. Die 
Elemente sind dadurch abklappbar

Abhängung der Deckenelemente zu einer großen Deckeninsel über den 
umlaufenden Rahmen und verdeckte Gewindestangen

Abhängung 
VARICOOL Spectra MOD 
Die aus VARICOOL Spectra M oder 
VARICOOL Spectra K Einzelelemen-
ten zusammengesetzen Kühlsegel 
bzw. -inseln werden über den 
umlaufenden Aluminiumrahmen und 

eine quer liegende Befestigungs-
schiene mittels Gewindestangen an 
der Decke befestigt. Für Revisions-
arbeiten können die einzelnen Ele-
mente einfach aus dem Rahmen 
entnommen und mit Seilen abge-
hängt werden.
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Metall-Deckenverkleidung 

Um eine gute Raumakustik in klei-
nen, aber auch im besonderen 
Maße in großen Räumen zu schaf-
fen, müssen viele Elemente im 
Raum schallabsorbierend ausge-
führt werden. Daher wird meist 
die Deckenverkleidung perforiert 
und mit rückseitigem Akustikvlies 
ausgeführt. Je nach Deckendesign 
können verschiedene Perforati-
onsvarianten ausgewählt werden – 
siehe Perforationsbeispiele rechts.

Rv 1620

Lochdurchmesser 1,6 mm
Freier Querschnitt 20 %

Rd 320

Lochdurchmesser 3 mm
Freier Querschnitt 20 %

Rg 3310

Lochdurchmesser 3,3 mm
Freier Querschnitt 10 %

Rg 2516

Lochdurchmesser 2,5 mm
Freier Querschnitt 16 %
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Kühl- und Heizleistung

Die Kühl- und Heizleistungswerte 
unter Normbedingungen bzw. 

Planung und Auslegung

Heiz-/Kühlleistung-System VARICOOL Spectra (Ausführung mit Stahlblech) 
geprüft  nach DIN EN 14240 bzw. DIN EN 14037

realen Einbaubedingungen kön-
nen näherungsweise dem 
 Leistungsdiagramm entnommen 
 werden. Die Leistung wird in 

Abhängigkeit der Temperatur-
differenz zwischen der mittleren 
Wassertemperatur und der 
 Raumtemperatur abgelesen.
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Schallabsorption System VARICOOL Spectra geprüft  nach DIN EN ISO 354

Schallabsorption

Insbesondere in Räumen in denen 
sich mehrere Personen aufhalten 
wie z.B. in Großraumbüros oder 
Versammlungsräumen ist eine aus-
reichende Schallabsorbtion von 
besonderer Bedeutung. Metall-

Akustikplatten aus perforiertem 
Metallblech und Akustikvlies, 
wie sie i. d. R. mit VARICOOL Spectra 
eingesetzt werden, absorbieren 
sehr eff ektiv Raumschall.

Der Schallabsorptionsgrad αS wurde 
in den beiden nachfolgenden 

Diagrammen aus der äquivalenten 
Schallabsorptionsfl äche und der 
Segelfl äche rechnerisch ermittelt. 
Die Schallabsorptionswerte sind für 
Perforationen mit freiem Querschnitt 
FQ = 10 – 20 % nahezu identisch 
(gemessen wurde Rg 2516 mit 
FQ = 16 %).
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Thermisch inaktive Elemente

Aus architektonischen oder 
raumakustischen Gründen kann 
es in Einzelfällen erforderlich 
sein, auch thermisch inaktive 
Elemente (Blindfl ächen) 
einzusetzen. Diese können 
dann als Akustikdeckensegel 
mit den Heiz-/Kühldecken-
 segeln kombiniert werden. 

Lichtrefl exion, Beleuchtung

VARICOOL Spectra kann problemlos 
mit Einbau- und Aufbauleuchten, 
Deckenspots oder Strahlern, sowie 
abgependelter Beleuchtung 
kombiniert werden. Durch den sehr 
guten Refl exionsgrad, bezogen 
auf kurzwelliges Licht, eignen sich 
die Deckenplatten bestens auch 
für indirekte Beleuchtungstechniken.

VARICOOL Spectra Rand-
zonenelement kombiniert 
mit verdeckter Lüft ung und 
verdecktem hydraulischen 
Anschluss.
Komplette Versorgung mit Zuluft , 
Kälte oder Wärme erfolgt über 
einbetonierte Rohrleitungen.

Ausführungsbeispiel

Hydraulischer Anschluss über einbetonierte 
hydraulische Steckdose System BATISO Connect 
(einbetonierte Anbindeleitung wärmegedämmt)

Kombination mit 
Betonkerntemperierung 
System BATISO®

Belüftung über ein-
betoniertes Lüftungsrohr 
System BATISO® Air

Raumlüft ung

Zur Sicherstellung des für die 
gewünschte Raumluft hygiene erfor-
derlichen Mindestluft wechsels sind 
Luft auslässe in die Decke integrier-
bar. Das Zent-Frenger System 
QUELLO ist vom Raum aus unsicht-
bar. Die Zuluft  wird dabei über einen 
Anschlusskasten, den zwischen den 
Wärmeprofi len liegenden Zuluft -
schienen und der Deckenperforation 
zugluft frei in den Raum eingeblasen.

Zent-Frenger System QUELLO
Das Deckensystem VARICOOL 
Spectra M ist mit dem vom Raum 
aus unsichtbaren Deckenluft auslass 
QUELLO kombinierbar. 
(Detaillierte Informationen fi nden Sie 
in den QUELLO Produktinformationen)

Deckenluft auslass System QUELLO
Die Reinigbarkeit nach VDI 
6022 muss sichergestellt 
werden.
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Technische Merkmale

VARICOOL Spectra M Spectra K
Deckenverkleidung Stahlblech Stahl- oder Aluminiumblech
Rohrabstand RA = 80 bis 150 mm (in 10 mm Abständen) RA = 80 bis 150 mm (in 10 mm Abständen)
Kupferrohrmäander Außendurchmesser da = 10 mm Außendurchmesser da = 10 mm

Flächengewicht bei 
RA = 100 mm 
(Betriebsgewicht 
mit Unterkonstruktion)

Ca. 15 kg/m² Ca. 12 kg/m²

Wasserinhalt Ca. 1 l/m² Ca. 1 l/m²

Plattenhöhen Ph 30/40 mm 30/40 mm

Standard-Oberfl äche RAL-Töne RAL-Töne

Standard-Perforation Rv 1620 – Rundlochdurchmesser 1,6 mm, 
versetzte Reihen, freier Querschnitt 20 %
Rg 2516 – Rundlochdurchmesser 2,5 mm, 
gerade Reihen, freier Querschnitt 16 %

Rv 1620 – Rundlochdurchmesser 1,6 mm, 
versetzte Reihen, freier Querschnitt 20 %
Rg 2516 – Rundlochdurchmesser 2,5 mm, 
gerade Reihen, freier Querschnitt 16 %

Aussparungen Für Einbauleuchten oder zur Durchführung von 
Sprinklerleitungen oder Brandmeldern etc. 
werkseitig

Für Einbauleuchten oder zur Durchführung von 
Sprinklerleitungen oder Brandmeldern etc. 
werkseitig

Kühlleistung 
nach DIN EN 14240

Bei Δϑ = 8 K, RA 80 mm 101 W/m² Bei Δϑ = 8 K, RA 80 mm 101 W/m²

Heizleistung in Anlehnung 
an DIN EN 14037

Bei Δϑ = 15 K, RA 80 mm 153 W/m² Bei Δϑ = 15 K, RA 80 mm 153 W/m²

Akustik Bewerteter Schallabsorptionsgrad αW nach 
DIN EN ISO 11654
αW = 0,8 (Schallabsorberklasse B)
(Rohrabstand RA 100 mm, Abhanghöhe 
400 mm, mit voller Plattenbelegung)

Bewerteter Schallabsorptionsgrad αW nach 
DIN EN ISO 11654
αW = 0,8 (Schallabsorberklasse B)
(Rohrabstand RA 100 mm, Abhanghöhe 
400 mm, mit voller Plattenbelegung)

Medientemperatur 
(empfohlen)

Kühlwassertemperatur: 16 °C 
Empfohlene Temperaturdiff erenz Kaltwasser 
2 bis 4 K
Heizwassertemperatur: 35 °C bis 40 °C

Kühlwassertemperatur: 16 °C 
Empfohlene Temperaturdiff erenz Kaltwasser 
2 bis 4 K
Heizwassertemperatur: 35 °C bis 40 °C

Betriebsbedingungen Grenztemperatur Heizbetrieb max. +50 °C
Kondensatbildung ist zu vermeiden

Grenztemperatur Heizbetrieb max. +50 °C
Kondensatbildung ist zu vermeiden

Druckabfall (empfohlen) Max. 25 kPa je Wasserkreis Max. 25 kPa je Wasserkreis

Abhanghöhe (empfohlen) Mind. 90 mm (Abstand zwischen Rohdecke 
und Unterseite der Elemente)

Mind. 90 mm (Abstand zwischen Rohdecke 
und Unterseite der Elemente)
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Zent-Frenger GmbH

Zentrale

schwarzwaldstraße 2
d-64646 heppenheim
T +49 (0)6252 7907-0
F +49 (0)6252 7907-31
E heppenheim@zent-frenger.de

büro hamburg
Tangstedter landstraße 111
22415 hamburg
T +49 (0)40 7004017-0
F +49 (0)40 7004017-9
E hamburg@zent-frenger.de

büro stuttgart
maybachstraße 7
d-71229 leonberg
T +49 (0)7152 93993-0
F +49 (0)7152 93993-1
E stuttgart@zent-frenger.de

Kompetenzzentrum Geothermie

schwarzwaldstraße 2
d-64646 heppenheim
T +49 (0)6252 7907-0
F +49 (0)6252 7907-31
E grosswaermepumpen@zent-frenger.de

www.zent-frenger.de

A Swegon Group company

büro München
Carl-von-Linde-Straße 25
d-85748 Garching
T +49 (0)89 32670-0
F +49 (0)89 32670-140
E muenchen@zent-frenger.de




